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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 

 

 

 

die Bremer Sektion der Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V. lädt zum 

Vortrag 

von 

Oberst Andreas Timm  

zum Thema: 

Drehscheibe Deutschland – Achillesferse Bremerhaven  

Das Landeskommando Bremen vor neuen Herausforderungen 

 

 

 

 

Zeit: Donnerstag, den 29.08.2024 um 19:00 Uhr 

Ort: Bremen, Haus der Wissenschaft, Sandstraße 4/5, 28195 Bremen  

U.A.w.g. per Mail, Tel., Post: bis zum 27.08.2024 

oder klicken Sie den u.a. Link 

https://www.gsp-sipo.de/organisation/landesbereich-ii/bremen 

klicken Sie die Veranstaltung und klicken Sie dann Anmeldung und tragen sich ein. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr 

 

https://www.gsp-sipo.de/organisation/landesbereich-ii/bremen
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Das Thema: 
Drehscheibe Deutschland –  
Achillesferse Bremerhaven  
Das Landeskommando Bremen vor neuen 
Herausforderungen 

„Kriegstüchtig“ – mit dieser Forderung für die 
Bundeswehr hat der Bundesminister der 
Verteidigung weite Teile der Öffentlichkeit 
verschreckt. Seine Reaktion auf die vom Kanzler 
festgestellte und ausgerufene Zeitenwende geht 
mit großen Veränderungen für die Bundeswehr 
einher. Der im April 2024 angekündigten 
Strukturreform der Streitkräfte ging der Erlass der 
Verteidigungspolitischen Richtlinien (VPR) im 
Herbst 23 voraus.  

Die VPR dokumentieren die Abkehr von der 
geltenden sicherheitspolitischen Doktrin, dass 
Gesellschaft, Rüstung und Streitkräfte an den 
Erfordernissen der Bündnissolidarität und dem 
internationalen Krisenmanagement auszurichten  
seien und dass es keine innereuropäische 
Bedrohungslage gäbe. Politisch hieß das: 
Aussetzung der Wehrpflicht, massive Reduzierung 
der Kopfstärke der Bundeswehr, einhergehend 
mit einem schnellen Abbau Geräts aller Art, der 
Auflösung der militärischen Vorratshaltung, 
schleppender Neubeschaffungen moderner Aus-
rüstung und der Vernachlässigung der Mobili-
sierungsfähigkeit und des Zivilschutzes. 

Der völkerrechtswidrige russische Überfall auf die 
Ukraine führte in Teilen der politischen Klasse 
Deutschlands zu einer Neubewertung der 
Bedrohungslage. Die Priorisierung der Landes- u. 
Bündnisverteidigung in der erweiterten NATO 
wurde wieder zum Kernauftrag der Bundeswehr. 
Doch anders als im Kalten Krieg ist Deutschland 
nicht mehr Frontstaat. Schon jetzt muss es sich 
hybrider und terroristischer Drohungen erwehren 
und ist Angriffen im Cyberraum ausgesetzt. Im 
Verteidigungsfall wird es Auf- und Durch-
marschgebiet eigener und verbündeter Kräfte, die 
„Drehscheibe Deutschland“. Wie im kalten Krieg 
fällt dem Bremer Landeskommando u.a. die 
Aufgabe zu, Bremerhaven als einen der 
wichtigsten NATO Umschlaghäfen zu sichern und 
offenzuhalten. Herr Oberst Timm wird uns 
erläutern, wie seine Frauen und Männer diese 
herausfordernde und wichtige Aufgabe angehen. 

Der Referent: 
Andreas Timm  
Kommandeur des 
Landeskommandos Bremen 

Seit 2023 Kommandeur des 
Landeskommando Bremen 
 

                                                                                                              Foto: Karolina Meyer-  
Vorherige Verwendungen: 

2019 – 2023 Kdr MN CIMIC Cmd, 

2016 – 2019 Referatsleiter EV Üb KdoSKB,  

2013 – 2016 Dezernatsleiter Einsatz Inland Kdo TerKr,  

2011 – 2013 Bundesakademie für Sicherheitspolitik, 

2009 – 2011 Referent im Führungsstab der Streitkräfte, 

2008 – 2009 Verwendung als Übungsbearbeiter, FüAkBw,  

2007 – 2008 Chef des Stabes Military Advisory Unit, UN, 

2006 – 2007 G 3 Effect Coordination DEU/NLD Korps,  

2004 – 2006 Referent im Führungsstab der Streitkräfte, 

2002 – 2004 G 3 Artilleriebrigade 100, Mühlhausen (Thür.) 

2000 – 2002 G 3 Fachbereich Führungslehre Heer FüAkBw, 

1998 – 2000 Teilnahme 41. LGAN (Heer), FüAkBw,  

1996 – 1998 Hörsaalleiter V. Inspektion PzTrS 

1993 – 1996 Kompaniechef 2./PzBt 413, 

1991 – 1993 Zugführer Panzerjägerkompanie 400,  

1989 – 1991 Zugführer Panzerjägerkompanie 320, 

1986 – 1989 Pädagogikstudium Uni Bw 

1985 – 1986 Maschinenbaustudium Bw 

1984 – 1985 Teilnahme Offiziersanwärterlehrgang PzTrS  

1984 Eintritt in die Bundeswehr, 4./PzBtl 181, 

 

Beförderungen  

01.07.1988 Leutnant 

01.01.1991 Oberleutnant 

01.01.1994 Hauptmann 

01.10.1998 Major 

01.10.2001 Oberstleutnant 

21.11.2016 Oberst 

 

Einsatzerfahrung: 

05/07 – 06/08 Chef des Stabes Military Advisory Unit der 
UNAssistance Mission to AFG (UNAMA), Kabul 
/Afghanistan 

 

Auszeichnungen: 

 Ehrenkreuz der Bundeswehr in Silber, 
Einsatzmedaille der Bundeswehr (UNAMA) UN 
Medal (UNAMA 


